
Eine Begegnung von Literatur und Malerei 
Die Bilder des Malers Martin Jagodzinski begegnen dem 
Roman »Der Wald steht schwarz und schweiget« von  
Petra Tessendorf.

Martin Jagodzinski · Waldrand 2006, 100 x 140 cm, Öl auf Leinwand



»Die Bilder ihrer Kindheit hatten das  

Stückchen Erde hier nie verlassen, weil Olga 

sie nicht mitgenommen hatte. Geduldig 

auf Olgas Rückkehr wartend, hingen sie im 

wiegenden Gras und krabbelten nun wie 

ausgehungerte Zecken an ihr hinauf.«



Martin Jagodzinski  · Bergisches Land 2007, 80 x 120 cm, Öl auf Leinwand



»Sich auf dem leicht schaukelnden Holz  

dahintreiben lassen, die Nase von der Sonne 

versengt, sacht ins dunkle schwere Wasser  

abgleiten – der ganze Sommer war entrückt 

wie ein ferner Traum...«



Martin Jagodzinski  ·  Müritz (Sprung) 2007, 80 x 120 cm, Öl auf Leinwand



Martin Jagodzinski  ·  Prignitz 2006, 50 x 70 cm, Öl auf Leinwand



»Gegen Morgengrauen, als der Kuckuck 

schon zu hören war, glitten Olgas 

Gedanken in jene verborgenen Sphären 

ab, aus denen die Träume heraufsteigen, 

um sich mit ihnen zu verweben.«



Martin Jagodzinski  ·  Das verborgene Wissen der Sterne 2009, 62 x 83 cm, Öl auf Leinwand



»Ganz langsam, als sähe sie sich selbst 

in einem Traum, sank sie in die Knie und 

blieb am Bachrand sitzen. Olga wurde 

seltsam ruhig. Die Fliegen hatten aufgehört 

zu brummen, die Insekten verstummten, 

das Wasser floss geräuschlos den Berg 

hinab. Aus dem Wald drang kein einziges 

Geräusch mehr. Jemand hatte den Ton 

abgestellt..«



Martin Jagodzinski  · Tiefe 2008, 100 x 140 cm, Öl auf Leinwand



Martin Jagodzinski  ·  Fürstenwalde 2008, 30 x 40 cm, Öl auf Leinwand



»Sein Blick tastete die Baumwipfel ab,  

die sich auf den Bergkämmen erhoben und 

gemächlich, wellenförmig in den Tälern 

versanken. Die Luft war heiß, feucht und 

flimmernd, und nur anhand der unterschied-

lichen Grünschattierungen konnte man 

die bewaldeten Bergrücken ausmachen.«



Martin Jagodzinski  ·  Nordische Landschaft (Morgen) 2006, 30 x 40 cm, Öl auf Leinwand



»Er blieb stehen und drehte sich noch  

einmal um. Die Hütte lag einsam auf  

der Anhöhe und Thorvald verspürte auf 

einmal eine bittere Sehnsucht nach der  

verlorenen Zeit...«



Martin Jagodzinski  ·  Fischerhütte 2009, 50 x 70 cm, Öl auf Leinwand



Martin Jagodzinski  ·  Parklandschaft 2006, 63 x 83 cm, Öl auf Leinwand



»Noch nie in ihrem Leben hatte sie so viel 

Stille gehört. So eine Leere gespürt.«



Martin Jagodzinski  · Stille 2007, 100 x 140 cm, Öl auf Leinwand



Martin Jagodzinski  · Flug eines Nachtfalters 2009, 60 x 80 cm, Öl auf Leinwand



 

 

 

Weitere Bilder von Martin Jagodzinski 

finden Sie unter www.martinjagodzinski.de


